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Sieben neue Kolleginnen an der IGS Rockenhausen  

Rockenhausen. Unter ungewöhnlichen Begleitumständen im Zuge Pandemie 
starten sieben neue -ausnahmslos- weibliche Lehrkräfte in das neue Schuljahr 
2020/21 an der Integrierten Gesamtschule (IGS) in Rockenhausen. 





Schulleiter Dirk Melzer hieß die „Neuen“ im Kreise des Kollegiums willkommen, 
wobei einige Namen bereits seit Beginn des Kalenderjahres an der Schule bekannt 
sind, denn Frau Hofmann, Frau Hoppe und Frau Weyrich begannen ihr 
Referendariat im Januar, sind nun aber erstmals mit eigenen Klassen und Kursen 
betraut. Im Einzelnen:


Mit Frau Koglin konnte die IGS eine erfahrene Kollegin gewinnen. Wohnhaft auf 
einem ehemaligen Bauernhof in Relsberg, wo die ausgebildete Waldorflehrerin 
gemeinsam mit ihrem Mann in früheren Jahren eine Familienwohngruppe für 
Pflegekinder gründete, absolvierte sie nach zwölf Jahren Tätigkeit in der 
Waldorfschule zunächst im Quereinstieg das Referendariat und das Staatsexamen 
für die Grund- und Hauptschule. Nach Station in Bad Kreuznach machte Frau 
Koglin 2016 die Wechselprüfung zur Realschullehrerin mit der Lehrbefähigung für 
die Fächer Deutsch, Englisch, Hauswirtschaft und Sozialwesen. Ihre Freizeit genießt 
sie mit ganz unterschiedlichen Beschäftigungen, so mit Lesen, Wandern und 
Schwimmen über das Gitarre spielen und Kochen sowie ihrer Leidenschaft der 
Arbeit im Garten.


Frau Funk könnte sich angesichts ihrer Faibles für Klarinette, Querflöte und 
Saxophon mit Kollegin Koglin über die Gründung einer Lehrerband Gedanken 
machen! In erster Linie unterrichtet die an der TU Kaiserslautern ausgebildete 
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Von links: Frau Weyrich, 
Frau Koglin, Frau Schuck 
und Frau Funk.
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Gymnasiallehrerin Mathematik, Erdkunde und Physik. Ihr Referendariat absolvierte 
sie zwischen 2018 und 2020 am Heinrich-Heine-Gymnasium in Kaiserslautern, wo 
sie auch weiterhin wohnen wird.


Katharina Schuck hat eine ganz besondere Beziehung zur IGS Rockenhausen, hat 
sie doch hier im Jahr 2012 ihr Abitur gemacht. Nach ihrem Studium der Fächer 
Biologie und Sport an der TU Kaiserslautern und dem Referendariat am 
Veldenzgymnasium in Lauterecken ist Rockenhausen nun ihre erste berufliche 
Station als ausgebildete Lehrerin.


Nach dem Abitur 2011 am Burggymnasium in Kaiserslautern nahm Frau Reifmann 
ihr Studium der Fächer Mathematik und Latein in Mainz auf. Für das zweite 
Staatsexamen und das Referendariat wechselte sie nach Hessen, um hernach aber 
wieder in ihrer pfälzischen Heimat an der IGS anheuern zu können.


Die aus Kerzenheim stammende Sabrina Hofmann gehört zu den seit Jahresbeginn 
an der IGS tätigen Referendarinnen. Sie studierte die Fächer Deutsch und Biologie 
an der Universität Koblenz-Landau (Campus Landau). Danach war sie zunächst als 
PES-Kraft an der IGS Eisenberg und hernach an der Gesamtschule in Deidesheim/
Wachenheim tätig und konnte somit erste Erfahrungen im Lehrberuf sammeln, die 
sie bestimmt auch Gewinn bringend im Unterricht an der IGS Rockenhausen 
einsetzen kann. 
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Von links: Frau Hoppe, 
Frau Reifmann und Frau 
Hofmann.
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Ausgleich zum beruflichen Alltag findet Frau Hofmann beim Spinning, Backen und 
in der Landschaftsfotografie.


Anja Hoppe stammt ursprünglich aus dem Main-Taunus-Kreis, ist aber für das 
Referendariat nach Kaiserslautern gezogen. Ihr Studium der Fächer Deutsch, 
Englisch und Erdkunde hat sie an der Justus-Liebig-Universität in Gießen absolviert. 
Zerstreuung sucht sie in ihrer Freizeit beim Sport und bei Ausflügen mit ihrem 
Dackel.


Die Kaiserslautererin Lena Weyrich hat ihr Abitur am dortigen St. Franziskus-
Gymnasium gemacht und anschließend ihr Lehramtsstudium der Fächer Biologie 
und Englisch an den Universitäten in Trier und Landau aufgenommen. Nun ist sie 
Referendarin an unserer IGS. Sie ist leidenschaftliche Sportlerin und liest gerne. 
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